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Gespräch mit Hochbauvorstand und Gemeinderat Urs Rechsteiner 

Einsprache gegen geplanten 
Spielplatz in Ebmatingen 

Die Planung zum projektier-
ten Spielplatz in Ebmatingen 
kommt durcheinander, und 
ein Rekurs dagegen ist einge-
reicht worden. Überrascht – 
oder mussten Sie nach der 
doch lebhaften Orientierungs-
versammlung zum Projekt mit 
einer Einsprache rechnen? 

Ich bin nicht überrascht, 
dass es einen Rekurs gegen 
den Spielplatz gegeben hat, 
überrascht bin ich eher, dass 
es nur einer ist. Nach der 
wortreichen Opposition an 
diesem Abend musste davon 
ausgegangen werden, dass 
es einzelne Direktbetroffe-
ne geben wird, welche den 
Rechtsweg beschreiten wer-
den. Die Anzahl der Rekurse 
spielt aber keine Rolle, da nur 
schon ein Rekurs zu einer 
Verzögerung von mehreren 
Monaten (bis hin zu einem 
oder zwei Jahren) führt. 

 
Nehmen wir richtig an, dass sich 
die Einsprache gegen den zu er-
wartenden «Lärm», Mehrverkehr 
etc. richtet? 

Da die von Ihnen genannten 
Punkte auch an der Orien-
tierungsversammlung heiss 
diskutiert wurden, können 
Sie davon ausgehen, dass 
die Einsprache diese Punk-
te ebenfalls beinhaltet. Da 
es sich um ein laufendes 
Verfahren handelt, darf ich 
Ihnen keine näheren Aus-
künfte erteilen.

 
Gibt es Ihrer Ansicht nach ver-
mehrt Einsprachen gegen Pro-
jekte der Öffentlichen Hand? 
Ist das ein Trend? Und wird es 
inskünftig schwieriger werden, 
gemeinsame Projekte überhaupt 
realisieren zu können? 

Ich denke, dass es nicht in 
erster Linie Projekte der öf-
fentlichen Hand sind, gegen 
welche rekurriert wird. Als 
Hochbauvorsteher sehe ich, 
wie häufig gegen private Bau-
vorhaben Rekurs eingelegt 
wird. Rekurse sind ein legi-
times Mittel, sich in einem 
(Um-)Bauvorhaben rechtli-
ches Gehör zu verschaffen, 
wenn man das Gefühl hat, 
dass die eigene Wohnqualität 
in Gefahr ist oder die Vorga-
ben der kommunalen oder 
kantonalen Bauvorschriften 
nicht eingehalten worden 
sind. Da ich nun mein ers-
tes Amtsjahr gerade hinter 
mich gebracht habe (die 
Amtseinsetzung fand am 
14.4.2014 statt), wäre es ver-
messen, bereits einen Trend 
zu Rekursen bei öffentlichen 
Bauten zu erkennen, da ich 
zu wenig beurteilen kann, 
wie häufig das in den Vor-
jahren vorgekommen war. 
Beim aktuellen Spielplatz 
liegt dem Handeln des Ge-
meinderates ein Beschluss 
der Gemeindeversammlung 

vom Sommer 2010 zugrun-
de, er ist somit ein von Ihnen 
angesprochenes gemeinsa-
mes Projekt «Bevölkerung 
und Gemeinderat». Dass es 
bei solchen Projekten immer 
auch Personen gibt, welche 
anderer Meinung sind, liegt 
auf der Hand. Aus eigener 
Erfahrung stelle ich jedoch 
auch aus meinem berufli-
chen Alltag als Schulleiter 
fest, dass heute viel schnel-
ler als noch vor 10 Jahren 
mit «harten Bandagen» ge-
kämpft wird, um seine eige-
nen Interessen (oder die eines 
Kindes) mit Vehemenz zu 
vertreten. Wo früher noch 
eher einmal ein «guter Kom-
promiss» ohne Beizug von 
«Gesetzeshütern» im Vor-
dergrund gestanden hat, 
wird heute viel schneller zu 
den rechtlich vorgesehenen 
Mitteln gegriffen. Dies hat 
zwar meist einen hohen Auf-
wand für alle Beteiligten zur 
Folge, dies wird aber von der 
rekurrierenden Seite in Kauf 
genommen, und die Gegen-
seite hat es zu akzeptieren. 

 Wie geht man Ihrer Ansicht 
nach gegen diesen Umstand 
vor – Information und nochmals 
Information, offene Planung? 

Auch bei der besten und 
frühstmöglichen Informa
tion der Bevölkerung wird 
die Gefahr immer da sein, 
dass es zum spätestmögli-
chen Zeitpunkt, nämlich 
beim Erteilen der Baube-
willigung, noch zu einer 
Verzögerung kommt. Denn 
Personen, welche grundsätz-
lich gegen ein solches Projekt 
sind, werden sich auch nur 
selten auf einen Prozess mit 
der Gemeinde einlassen. 

 
Wie geht es weiter mit dem Pro-
jekt «In der Breiti»? 

Im aktuellen Fall hat der 
Gemeinderat viele Rückmel-
dungen aus der Infoveran-
staltung in das Projekt ein-
fliessen lassen. So wurde 
die Gesamtfläche des Spiel-
platzes halbiert, das Benüt-
zungsreglement angepasst, 
das Toilettenhäuschen um-
platziert und die Feuerstelle 
weggelassen. Wenn wir noch 
mehr Einwände hätten be-
rücksichtigen wollen, wäre 
der Spielplatz kaum anders 
geworden als ein herkömm-
licher Wohnüberbauungs-
Spielplatz – und das wollte 
der Gemeinderat auf kei-
nen Fall. Ich hoffe, dass das 
Baurekursgericht den Rekurs 
negativ beurteilen wird und 
dieser Entscheid dann nicht 
mehr weitergezogen wird. 
Ich hoffe, dass der Spielplatz 
im Herbst noch erstellt wer-
den kann. 

Interview: Christoph Lehmann
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Editorial
Liebe Leserin,
lieber Leser,
In der Stadt wurde 
das Sechseläuten 
gefeiert, die Street-

parade der Zünfter. Wie jedes 
Jahr wurde der Böögg verbrannt, 
damit man wisse, obs ein schö-
ner Sommer wird. Für uns vom 
Land ein lustiger Brauch. Denn 
wir machen es nicht vom Zeit-
punkt eines Knalles abhängig, 
wie der Sommer in unserer Ge-
meinde aussehen könnte. Der 
Sommer wird bei uns schön, 
weil wir das so wollen. Weil 
wir uns auf die Fahrten auf 
den frisch renovierten Schiffen 
der SSG oder dem legendären 
Dampfschiff Greif freuen. Weil 
wir bereits in den Vorbereitungen 
des grossen Sommerfests in der 
Looren am 19./20. Juni stecken. 
Weil dann die Steg-3-Bar wieder 
offen hat. Weil am 3. Juni die 
Freilichtaufführung von «Romeo 
und Julia» über die Bühne gehen 
wird. Und weil wir ganz einfach 
in der schönsten Gemeinde der 
Welt wohnen, in der es von 
«Weils» nur so wimmelt. Seien 
wir einmal mehr dankbar und 
sorgen auch in Zukunft dafür, 
dass es so bleibt. Dann kann der 
Böögg machen, was er will.
Herzlich, Rainer Kuhn

Urs Rechsteiner.
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Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut  

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.ch

Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut 

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.ch

Barbara Buck
Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen, 

Tel. 079 416 95 64
www.barbara-buck.ch

Für mich ist Hautpflege 
immer auch 

Gesundheitspflege! 
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SKN-­‐Kurse	
  (obl.	
  Hundehalterkurs)	
  
Kurse	
  für	
  Welpen,	
  Junghunde,	
  
Familienhunde,	
  Erziehungskurse,	
  
Einzel-­‐	
  und	
  Gruppenunterricht	
  
	
  
Diana	
  Gut 	
  Zürichstrasse	
  223	
  

	
  8122	
  Binz	
  
Telefon/Fax 	
  044	
  980	
  38	
  02	
  
Handy 	
  079	
  209	
  63	
  89	
  
	
  

info@concanis.ch	
  –	
  www.concanis.ch	
  

An leicht erhöhter Hanglage entstehen zwei elegante Neubauten mit modernen 4.5- und 5.5-Zim-
mer-Wohnungen, welche über grosszügige Wohnflächen von 141 bis 170.5 m2 verfügen. Geniessen 
auch Sie die herrliche Weitsicht auf den Greifensee und die Berge.

Die leicht wirkende Architektur ordnet sich harmonisch in das ruhige, gepflegte Quartier ein. Schulen 
und Geschäfte sind in wenigen Gehminuten erreichbar. Bus, Forchbahn und die Forch-Schnellstrasse 
öffnen Verbindungen in alle Richtungen. 

Sind Sie Interessiert? Gerne stellen wir Ihnen weitere Unterlagen zu oder beraten Sie persönlich!

r.schiesser@csl-immobilien.ch
Direktwahl +41 44 316 13 21
www.amena-forch.ch  
www.csl-immobilien.ch           

Amena, Forch Maur:  Verkaufsstart erfolgt!
7 Eigentumswohnungen mit grossen Terrassen, Wintergärten und Sitzplätzen

WENN JEDE MINUTE ZÄHLT –  
NOTFALL ZENTRUM HIRSLANDEN ZÜRICH
Bei Unfall, Krankheit, Herznotfall und Schlaganfall
sind wir 24 Stunden an 365 Tagen für Sie da.

NoTfallzeNTrUm HirSlaNdeN züricH
klinik Hirslanden
witellikerstrasse 40, 8032 ZüricH
T 044 387 35 35
www.klinikHirslanden.cH

34092_Hirsl_Notfallinserate_125x65.indd   1 16.01.15   13:49
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Coiffeur Neuhof
Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Telefon 044 980 28 75
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr
www.coiffeurneuhof.ch

Einfach mal die Farbe wechseln:
mit Instamatic Color Touch, für 

den angesagten matten 
Farbfinish. Das Must-have!

NEU!

Bindschädler
sehen     hören     erleben

Ihr Radio TV Fachgeschäft 
in Ihrer Nähe... 

Verkauf - Service - Reparaturen
 Zürichstrasse 123a • 8123 Ebmatingen 

Telefon 044 980 30 40 
www.bindschaedler.ch

neu_Bindschädler_Inserat_82x65_LOEWE.indd   1 14.11.2014   10:12:29
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Das Team verpasst die alleinige Tabellenführung 

FC Maur: Noch im Winterschlaf  

In der Winterpause haben sich Club-
Verantwortliche, Trainer und einige 
Spieler Gedanken gemacht, die sehr 
gute Tabellenlage aus der Vorrunde 
auszunutzen und um den Aufstieg 
in die 3. Liga mitzuspielen. Am letz-
ten Samstag startete die erste Mann-
schaft in die Rückrunde.

Der Tabellenplatz aus der Vor-
runde für die 1. Mannschaft des FC 
Maur ist eine gute Voraussetzung, 
aus eigener Kraft einen Aufstieg in 
die 3.-Liga-Stärkeklasse zu schaffen. 
Einer der stärksten Gegner, der FC 
Rot-Weiss Winikon Uster, startete 
die Rückrunde bereits eine Woche 
vorher und kam in Kloten nicht über 
ein 2:2-Unentschieden hinaus. Dies 
war bereits die erste Überraschung 
der Rückrunde, konnte man doch 
von diesem Team erwarten, dass 
sie in Kloten gewinnen. Das offi-
zielle Ziel, im Jahre 2023 Fussball- 
Schweizermeister zu werden, will 
der Club nach wie vor konsequent 
verfolgen. Hierfür ist es für den Ver-
ein Bedingung, nächste Saison in 
der 3. Liga zu spielen. Nur, dieses 
Ziel hat neben dem FC Maur auch 
das Team aus Gossau, das bereits 
in der Rückrunde zwei Siege ein-
gespielt hat. Für Spannung ist also 
gesorgt.

Da nun Rot-Weiss Winikon zwei 
Punkte in Kloten eingebüsst hat, 

wäre es für den FC Maur mit ei-
nem Sieg gegen den FC Dübendorf 
möglich gewesen, die alleinige Ta-
bellenführung mit mindestens zwei 
Punkten Vorsprung auf die Verfolger 
zu erspielen. Doch so, wie sich dies 
einige ausgedacht haben, kam es 
leider nicht. 

Kaum Torchancen

Trainer Thomas Wiesmann musste 
auch auf einige Spieler für das erste 
Spiel in der Rückrunde verzichten 
und ein deutlicher Trainingsrück-
stand war in den 90 Spielminuten 
deutlich ersichtlich. Bereits nach 
10 Spielminuten musste die Ver-
teidigung für den geschlagenen 
Torwart in letzter Sekunde klären, 
um nicht gleich zu Spielbeginn in 
Rückstand zu geraten. Die ersten 
20 Minuten gestalteten beide Teams 
ausgeglichen und erspielten beid-
seitig kaum gefährliche Torszenen. 
Meist war vor dem 16er Schluss mit 
der Aktion nach dem Motto: Viele 
Beine sind des Helden Tod. In der 
33. Minute konnten die Verteidiger 
des FC Dübendorf im Strafraum 
nicht richtig klären, und Kai Bührer 
ballerte das Leder satt und fest in 
die Maschen: 0:1 für den FC Maur. 
Dieses Resultat rettete der FC Maur 
noch in die Pause, obwohl der FC 
Dübendorf immer stärker aufspielte. 

Direkt nach der Pause konnten die 
Gastgeber den Schwung schneller 
auf dem Rasen umsetzen und er-
zielten wenige Minuten nach dem 
Pausentee den Ausgleich zum 1:1. 
Bezeichnend für das Spiel ist, dass 
das Tor aus einem stehenden Frei-
stoss erzielt wurde.

Mit zunehmender Spieldauer 
wurde ersichtlich, dass der FC 
Dübendorf konditionell nachliess 
und der FC Maur nicht in der Lage 
war, diese Schwäche auszunutzen. 
Einzig Dino DeBon bot eine gute 
Leistung, die in einer Mannschaft, 
die aufsteigen will, nötig ist. Doch 
ein Spieler alleine kann es leider 
nicht richten, zumal die Nr. 10 des 
Teams nach einem rüden Foul in 
der zweiten Halbzeit angeschlagen 
und nicht mehr im Besitze seiner 
vollen Kräfte war. Bezeichnend für 
die Mannschaftsleistung, dass selbst 
ein angeschlagener Dino DeBon 
immer noch der Beste war. Selbst 
nach einem Platzverweis, als der 
FC Dübendorf nur noch zu zehnt 
spielen durfte, konnte man diesen 
Vorteil nicht ausnutzen. Einzig der 
Einsatz und das Bemühen waren an 
diesem Samstag vorbildlich und in 
dem Sinne erwähnenswert.

Abgesehen von einem tollen 
Kopfball von Misha Muhl, den der 
Torwart echt mit einer sehr schönen 

Parade abfangen konnte, gabs nichts 
Sehenswertes in den zweiten 45 Mi-
nuten. Bezeichnend dann noch die 
letzte Chance, aus sieben Metern 
vor dem Tor daneben zu schiessen, 
widerspiegelt, dass das Team offen-
bar noch im Winterschlaf ist. Ab-
gesehen davon, wäre der Sieg nicht 
verdient gewesen. Und in diesem 
Sinne ist zu guter Letzt das 1:1 für 
den FC Dübendorf ein unbedeuten-
des Resultat und für den FC Maur 
ein Verlust von zwei Punkten. Selbst 
wer nicht von Aufstieg träumen will 
und lediglich erwähnt, vorne in der 
Tabelle mitspielen zu wollen, muss 
realisiert haben, dass eine solche 
Leistung dafür nicht ausreicht. 

Nun gegen Gossau

Kommenden Samstag, 18. April, 
17 Uhr in der Sportanlage Milan-
dia in Greifensee bestreitet der FC 
Maur sein zweites Meisterschafts-
spiel gegen den Mitfavoriten für den 
Aufstieg, den FC Gossau. In diesem 
Spiel ist die Mannschaft gefordert, 
und die Zuschauer halten Ausblick 
auf eine deutliche Steigerung der 
Leistung. Für einen Sieg ist das 
nötig.

Bild&Text: Sandro Pianzola

Wenig Zuschauer, wenig Action, wenig Spannung, wenig Tore: FC Dübendorf  – FC Maur 1:1.
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Tip Top
Sonnen-und Wetterschutzsysteme
(vormals E. Knöpfle)

Inh. Z. Schleidt, 
Alpenblick 10, 8311 Brütten
Lager: Landenbergstr. 14, 8604 
Kindhausen 
 
044 825 00 14
Offerten und Anfahrtskosten gratis
www.baumetall-storen-tip-top.ch

Dringend! Eilt sehr! Alleinstehender 
«Jungsenior» in 8122 Binz, nähe Post 
(Busstation) sucht dringend 
erfahrene Haushaltshilfe 
(evt. auch admin.) wegen langwieriger 
Krankheit der Stellen-Inhaberin und in 
derem Einverständnis. Denke an 
2 (evt. 3 Std.) x pro Woche. Bitte Anruf 
(priv.) an 079 414 44 14. 
Vielen Dank! Ich warte!

Suche 1–2 Personen für 
WG-Gründung in Maur, 
in einem wunderschönen Riegelbau-
ernhaus mit grossem Garten, eigenen 
Pferden und Hühnern. Evt.möglich mit 
eigenem Pferd einzuziehen. 
Nicht an ÖV angeschlossen 
(Miete: Fr. 1000.– bis 1500.–)
Nadja 078 751 33 22

Einzigartige Artenvielfalt an Vögeln 
und Fledermäusen bedroht durch 
185 m hohe Windkraftanlage. Unter-
stützen Sie die Unterschriftenaktion 
unter www.gabriele-stiftung.de

19. April: 
Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur

26. April:
Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur 

Alle Gottesdienste 
finden um 10 Uhr statt, 
ausser anders vermerkt.

www.feg-maur.ch
Stefan Hardmeier 
044 980 49 58

BAMERT AGZürichstr. 99, 8610 Uster, www.bamert.ch

BAMERT
  Top-Angebot

+
=

w
,w

Fröschbach 61 • 8117 Fällanden
Tel. 044 548 48 00 

info@kieferorthopädie-am-greifensee.ch

Tag der offenen Tür am 16. Mai 2015 
von 11 bis 16 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!

Kompetent, ehrlich, zuverlässig in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen. 

Ihre unabhängige  
Versicherungsmaklerin in Maur.

Doris G. Pauletto
Telefon 044 793 37 02

dpauletto@pauletto-versicherungen.ch
www.pauletto-versicherungen.ch

facebook.com/paulettoversicherungen

Hundecoiffure 
Rita Sennhauser

Zürichstrasse 126
8123 Ebmatingen
erreichbar von 
13–19 Uhr
079 853 61 06

Danke für Ihr 
langjähriges Vertrauen!
Ich wünsche allen 
einen zauberhaften 
Frühling!

zu vermieten in Ebmatingen ab Mai 2015	

2 Büros, total 34 m2

Miete 785.– inkl. NK, inkl. 1 ged. Parkplatz. Tel. 044 982 30 40 (Hr.Rüegg)

maurmer Post
was vor der Tür Passiert
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Die SGG-Schiffe sind saniert – rechtzeitig zur grossen Feier 

125-Jahr-SGG-Feier: Fürs Fest herausgeputzt

Die «Maurmer Post» hat im Rahmen 
der Sanierung und deren Arbeiten an 
den beiden Greifensee-Schiffen «Da-
vid Herrliberger» und «Stadt Uster» 
ausführlich berichtet. Die Arbeiten 
gingen äusserst planmässig über die 
Bühne, die beiden Schiffe sind einge-
wassert und bereits wieder in Betrieb. 
Rechtzeitig für die grosse Feier gibts 
aber auch einige Neuerungen.

Auch wenn das grösste Schiff auf 
dem Greifensee – die «Stadt Uster» 
– nur eine Teilerneuerung über sich 
ergehen lassen dürfte, sind die ers-
ten Schritte auf dem Deck und dem 
Innenraum des Schiffes beeindru-
ckend. Neue Böden, neue Flanken 
bei den Heizkörpern und die hellen 
Tischplatten mit passenden leichten 
und neuen Stühlen verleihen dem 
Schiff mehr als nur einen neuen 
Glanz.

Obwohl die Kasse mit viel An-
strengung und Aufwand von zahl-
reichen aufopfernden Personen nicht 
prall gefüllt war, haben die Verant-
wortlichen für die Sanierung beider 
Schiffe ein «goldenes Händchen» 
bewiesen. Nicht nur, dass termin-
lich und auch in Hinsicht der Kos-
ten die Arbeiten mit Erfolg und 
Zufriedenheit abgeschlossen wer-
den konnten. Nein, in der Wahl der 
Zulieferer und auch in der Auswahl 
der Materialien haben sie voll ins 
Schwarze getroffen. Erfreulich, dass 
viele Firmen und Zulieferer aus der 
Umgebung mit einbezogen werden 
konnten. Dank Grosszügigkeit mit 
Sonderrabatten und Spezialpreisen 
der Materialien konnte die SGG 
eine Sanierung verwirklichen, die 
nach üblichen Handelspreisen ein 

Mehrfaches gekostet hätte. Dies sei 
in dem Sinne auch mal erwähnt, 
weil dies auch in der heutigen oft 
angespannten Wirtschaftslage keine 
Selbstverständlichkeit darstellt. 

Aus geschäftlicher Hinsicht 
steuert man mit der Schiffsflotte 
neue Ziele an. Dabei legt man das 
Schwergewicht auf folgende Ange-
botspunkte:

–		Schiffsvermietungen für Gesell-
schaften, Firmen usw.

–		Kulinarische Schiffsfahrten auf 
dem idyllischen Greifensee

–		 Rundfahrten für Sie und Besucher 
unserer schönen Gegend

–		ZVV-Strecke Maur–Niederuster–
Maur mit der «Heimat»

–		Steg-3-Bar auf dem Schiff «Stadt 
Uster»

Die Rundfahrten haben bereits 
Ende März begonnen, unmittelbar 
nach der Einwasserung der renovier-
ten Schiffe. Man wollte keine Zeit 
vergeuden, und das Wetter spielte 
mit einem tollen milden und sonni-
gen Frühlingsstart voll mit. 

Bei den kulinarischen Schiffen 
hat man das Angebot vergrössert, 
und aus dem Zmorge-Schiff ist nun 
das Brunch-Schiff und aus dem  
Spaghetti-Schiff der Pasta-Plausch 
entstanden. Dass es aber nicht nur 
neue Namen sind, stellt der Gast 
schnell fest, wenn er das Speisean-
gebot prüft. So gibts neu auf dem 
Brunch-Schiff unter anderem Rührei 
mit Speck und viele neue Köstlich-
keiten. Bei der Pasta sind ja kaum 
Grenzen gesetzt, und so haben 
die Spaghetti mit diversen Saucen 

Konkurrenz aus der Pasta-Küche 
erhalten, bis hin zu Tortellini und 
Ravioli. 

Im Frühling ist es Zeit für die 
weisse und grüne Stangenwurzel: 
den Spargel. Auch hier nutzt die 
SGG ihre sehr gute Küchenstruktur 
und bietet entsprechend den saiso-
nalen Möglichkeiten kulinarische 
Fahrten an. 

Bei Festen, sei dies in Firmen oder 
Familien, darf man die SGG gerne 
für eine entsprechende Sonderfahrt 
anfragen. Sie werden unter Umstän-
den überrascht sein, dass mit einem 
vernünftigen Kostenrahmen ein 
grosser Aha-Effekt bei den Gästen 
erzielt werden kann. Schliesslich 
wollen Sie das Fest ja nicht unter 
«normal» durchführen.

Ende April ist dann Zeit für das 
grosse Fest der SGG. Am 20. April 
1890 wurde die SGG gegründet, und 

das ist Anlass genug, um ein berau-
schendes Fest auf Schiff beim Steg 
steigen zu lassen (Samstag, 25. bis 
Sonntag, 26. April). In Verbindung 
mit dem «Fischerplausch», den ja 
beinahe alle Maurmer gut kennen, 
vergrössert man das Angebot noch 
zusätzlich. Sonderfahrten mit tol-
len Menüs und Brunches sind ange-
sagt. Erkundigen Sie sich rechtzeitig 
über die Buchungsmöglichkeiten, 
die Platzzahl auf den Schiffen ist 
beschränkt (www.sgg-greifensee.ch 
oder Tel. 044 980 01 69). Das Rah-
menprogramm ist riesig, ein Kom-
men lohnt sich in jeder Hinsicht.

Man kann und darf sich freuen, 
dass die Schiffe wieder auf «Vorder-
mann» sind und die Verantwortli-
chen Vollgas geben – nicht nur auf 
dem Wasser. Das Jahr 2015 scheint 
absolut der SGG zu gehören. Feiern 
Sie mit!

Text&Bilder: Sandro Pianzola

SGG-Verantwortliche freuen sich auf  die bevorstehende Einwasserung der «Stadt Uster». Beide Schiffe, die «Stadt Uster» (hinten) und die «David Herrliberger» am Schiffsteg Maur.

Erneuerungs-Projektleiter Alain Fuchs 
hatte mit seinem Team die Renovation 
voll im Griff  und bewies mit der Teil
erneuerung viel Geschmack.

Ein neu gedeckter Tisch auf  dem Schiff  
«Stadt Uster» mit neuen Tischplatten und 
Stühlen.



Seite 6 Woche 16, Freitag, 17. April 2015maurmer Post

Aus den Verhandlungen der Schulpflege 

Schülerzahlen per 15. Januar 2015
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Total 1. KG 15 31 30 30   106    9

Total 2. KG 16 31 23 21  2 91    9

Total KG 31 62 53 51  2 197    18

            

Total 1. Klasse 24 18 39 22   103 2   5

Total 2. Klasse 16 26 24 13  3 79 2   11

Total 3. Klasse 23 27 31 18  2 99    7

Total 4. Klasse 17 24 39   2 80    7

Total 5. Klasse 15 24 55   6 94 1   9

Total 6. Klasse 23 23 44   1 90    10

Total Primarstufe 118 142 232 53  14 545 5   49

            

Total 
1. Sekundarstufe

    74 3 74 4  17 27

Total 
2. Sekundarstufe

    76 1 76 7 1 29 25

Total 
3. Sekundarstufe

    46  46 3 1 34 25

Total Sek A     133  133     

Total Sek B     51  51     

Total Sek C     12  12     

Total 
Sekundarstufe

    196 4 196 14 2 80 77

            

Externe 
Sonder-
schulungen

       19 2   

TOTAL 149 204 285 104 196 20 938 19 2 80 144
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Aus den Verhandlungen der Schulpflege 

Schulferien Schuljahr 2015/16 und 
Schuljahr 2016/17

Schuljahr 2015/16 Schuljahr 2016/17

Anfang Ende Anfang Ende

Schuljahresbeginn 17. August 2015 22. August 2016

Knabenschiessen 14. September 2015 12. September 2016

Herbstferien 5. Oktober 2015 16. Oktober 2015 10. Oktober 2016 21. Oktober 2016

Ustermärt 27. November 2015 25. November 2016

Jahresabschluss 18. Dezember 2015 23. Dezember 2016

Weihnachtsferien 21. Dezember 2015 1. Januar 2016 26. Dezember 2016 6 Januar 2017

Sportferien 22. Februar 2016 4. März 2016 20. Februar 2017 3. März 2017

Ostern 25. März 2016 28. März 2016 14. April 2017 17. April 2017

Tag der Arbeit 1. Mai 2016 1. Mai 2017

Sechseläuten 18. April 2016 24. April 2017

Frühlingsferien 25. April 2016 6. Mai 2016 17. April 2017 28. April 2017

Auffahrt / Brücke 5. Mai 2016 8. Mai 2016 25. Mai 2017 28. Mai 2017

Pfingsten 14. Mai 2016 16. Mai 2016 3. Juni 2017 5. Juni 2017

Weiterbildungstag LP 23. Mai 2016 6. Juni 2017

Sommerferien 18. Juli 2016 19. August 2016 17. Juli 2017 18. August 2017

Weiterbildungstage aller Lehrpersonen (schulfrei für alle Kinder)
Schulfreie Tage	 Karfreitag, Ostermontag, Sechseläuten, Auffahrt mit Brücke, Pfingstmontag, Knabenschiessen, Ustermärt
Musikschule	 An ausserkommunalen schulfreien Tagen (Sechseläuten, Knabenschiessen, Ustermärt) findet der Musikunterricht statt. Ebenso an Lehrerweiterbildungstagen.

Personelles 
Herr Hans-Ueli Leemann, Schul-
leiter Ebmatingen, hat beschlossen, 
auf Ende des laufenden Schuljahres 
vorzeitig in den Ruhestand zu tre-
ten. Er verlässt unsere Schule nach 
über 36 Jahren.

Die Schulpflege dankt Herrn Lee-
mann herzlich für seine langjährige 
Mitarbeit und wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute.

Aufgrund seines Interesses setzt 
die Schulpflege Erich Keiser, ak
tuell Schulleiter in Maur und 

Aesch, ab dem neuen Schuljahr 
als Schulleiter in Ebmatingen ein. 

Herr Keiser arbeitet seit 1980 als 
Pädagoge in unserer Gemeinde. 
Seit rund zehn Jahren ist er zu-
dem als Schulleiter für die Schulen 
Aesch und Pünt verantwortlich. Die 
Schulpflege schätzt sich glücklich, 
dass die Schuleinheit Ebmatingen 
somit auch künftig von einem be-
währten und erfahrenen Schulleiter 
geführt wird.

In der Folge dieses personellen 
Entscheides beschloss die Schul-

pflege, dass die Schulen in den 
Ortsteilen Aesch und Maur künftig 
von zwei Personen geführt werden 
sollen.

Für die Schule Pünt in Maur setzt 
die Schulpflege per Schuljahresbe-
ginn 2015/16 Barbara Epper als 
Schulleiterin ein. Sie verfügt über 
mehrjährige Erfahrung als Pädago-
gin und Schulleiterin. 

Die Schulpflege hat Angela Birrer 
als Schulleiterin für Aesch gewählt. 
Frau Birrer verfügt über mehrjäh-
rige Erfahrung als Pädagogin wie 

auch als Schulleiterin. Sie wird ab 
kommendem Schuljahr 2015/16 
ausschliesslich als Schulleiterin für 
die Schuleinheit Aesch zuständig 
sein.

Die Schulpflege wünscht den 
beiden Schulleiterinnen und dem 
Schulleiter einen guten Start und 
erfolgreiches Gelingen an ihren 
neuen Wirkungsstätten!

Schulpflege Maur
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Waldfest des Privatwald-
verbandes Maur
am Muttertag 10. Mai 2015
Waldhütte Maurholz, Stuhlenstrasse

Programm:

10.00 Uhr	 Gottesdienst der reformierten Kirche 		
		  Maur mit der Brass Band Maur

		  Anschliessend Apéro spendiert von 		
		  der reformierten Kirche Maur

		  Muttertagskonzert der 
		  Brass Band Maur

12.00 Uhr	 Waldumgang mit Förster Urs Kunz

ab 
11.00 Uhr 	 Festwirtschaft 

		  Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich 
		  der Privatwaldverband Maur!

Spargelmenü 
ab Samstag, 18. April bis Ende Mai

Amuse-bouche + Prosecco
Gem. Salat oder Suppe

Rindsmedaillon mit Trüffelsauce
und Spargeln

oder 

Pizza Asparagi

Hausgemachtes Tiramisu
Kaffe oder Espresso

Fr. 39.– Reservation erwünscht.

Restaurant zum Wilden Mann
Zürichstrasse 127, 8123 Ebmatingen

www.wildenmann-restaurant.ch
Telefon 044 980 01 79 oder 076 413 56 41 

Oeffnungszeiten: Di-Fr 11–14 Uhr und 17–22.30 Uhr 
Sa/So 17–22.30 Uhr 

Highlights Samstag, 25. April

  8 Uhr Start Ornithologische 
Morgenfahrt unter kundiger  
Leitung ab Maur und Nieder-
uster (Anmeldung erforderlich)

   Von 10 bis 17 Uhr Tag der offen 
Tür auf allen Schiffen und in der 
Werft in Maur

  Feuerwehr und Seerettungs-
dienst stellen ihre Einsatzgeräte 
und Boote aus

  Nachmittag Rundfahrten zu ver- 
günstigten Jubiläumspreisen 
mit dem MS David Herrliberger, 
dem frisch revidierten MS Stadt 
Uster und dem Dampfschiff Greif

  18.30 Uhr Abendfahrt mit spe- 
ziellem Jubiläumsdinner und 
Musik (Anmeldung erforderlich)

Highlights Sonntag, 26. April

  Ab 10.30 Uhr Morgenrundfahrten 
zu vergünstigten Jubiläumsprei-
sen mit MS David Herrliberger

  10.45 Uhr Jubiläumsbrunch 
mit Schwyzerörgeli auf dem 
frisch revidierten MS Stadt Uster 
(Anmeldung erforderlich)

   Nachmittag Rundfahrten zu ver- 
günstigten Jubiläumspreisen 
mit allen Schiffen

Verpflegung und Rahmen- 
programm an beiden Tagen

–  Zusätzlich zum traditionellen 
Fischessen, Feines vom Grill

–  Auf den Schiffen sind Snacks  
und Kuchen erhältlich 

–  Musikalische Unterhaltung  
mit der Steelband Agagilla

–  Modellschiffausstellung mit  
besonderen Raritäten

Familien- und Kinderattrak-
tionen ab Samstagnachmittag 
und am Sonntag 

– Kinderschminken

– Ballonkünstler

– Hüpfburg

– Glücksrad

–  Publikumswettbewerb  
mit tollen Preisen

Start in die Saison 2015 mit neuen 
kulinarischen Angeboten

		Zmorgen-Schiffe neu als Brunch-
Schiffe

		Mittelmeerschiff mit mediterranem 
Angebot

		Mexikanische Fiesta caliente

		Spargelplausch

		Oktoberfest

		Musik der 60er-Jahre mit Diners 
60’s-Schiff

		Metzgete

		Genuss’15-Lunch- und Genuss’15-
Abend-Schiff im Rahmen von  
«Das Beste aus der Region»

		Jeden ersten Donnerstag in den  
Sommermonaten bis September 
Steg-3-Bar in Maur

Mehr Infos unter sgg-greifensee.ch

Kernelemente der SGG-Angebote 
sind nach wie vor

		Schiffsmieten

		Kulinarische Schiffsfahrten

		Rundfahrten

		ZVV-Strecke  
Maur-Niederuster-Maur

125 Jahre Schifffahrt auf dem Greifensee 
Samstag, 25. April und Sonntag, 26. April

Festliche Aktivitäten und zahlreiche Attraktionen für die ganze Familie am Schiffsteg in Maur
Publireportage

Schifffahrts-Genossenschaft  
Greifensee
Seestrasse 35, 8124 Maur 
Telefon 044 980 01 69 
sgg-greifensee.ch

Am 20. April 1890 wurde die Schifffahrt Greifensee AG gegründet. 
Sie wurde später in die Rechtsform der Genossenschaft umge-
wandelt. 125 Jahre bewegte «Seegeschichte» bietet den Rahmen 
für die SGG, dieses besondere Jubiläum zusammen mit ihren 
Genossenschaftern, Mitarbeitenden, Partnern und dem interes-
sierten Publikum aus der Region um den Greifensee zu feiern.

Das detaillierte Festprogramm finden Sie auf sgg-greifensee.ch. 

SGG_Publireportage_MP_210x140_RZ.indd   1 13.04.15   17:22
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Amtlich

Pikettdienst Bestattungsamt 
vom 1. bis zum 3. Mai 2015

Bei einem Todesfall zu Hause ist der Hausarzt oder sein Stellvertreter zu benachrichtigen. 
Aufträge zur Einsargung und Überführung Verstorbener in das Friedhofgebäude Maur 
können jederzeit der Hans Gerber AG, Lindau, über Tel. 052 355 00 11 erteilt werden.

Für das Anmelden von Todesfällen und Festsetzen der Bestattungen ist das Bestat-
tungsamt Maur wie folgt erreichbar:

Sonntag, 3. Mai 2015
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr	
Tel. 043 366 13 04

Die Informationsmappe «Ein Todesfall – was ist zu tun?» gibt Ihnen weitere dienliche 
Auskünfte. Sie kann beim Bestattungsamt Maur sowie bei allen Pfarrämtern der Ge-
meinde und beim Spitex-Büro im Zollingerheim bezogen werden.

Bestattungsamt Maur

Amtlich

Grüngutabfuhr 
ab 7. April 2015 

wieder wöchentlich

Vom 7. April bis zum 24. November 2015 findet die Grün-
gutabfuhr wieder jeden Dienstag statt. 

Bitte beachten Sie, dass Grüngutbehälter und Grüngut-
container nicht geleert werden, wenn diese nicht mit der 
nötigen Anzahl Gebührenmarken bzw. Gebührenplomben 
gemäss Behältergrösse versehen sind. Bis Ende Mai 2015 
kann die Grüngut-Vignette noch gelöst werden. 

Gesundheitssekretariat

Amtlich

Öffentliche Auflage

Bachlenstrasse, Vorder Wannwis, Maur
Festsetzung Strassenprojekt mit Rechtserwerb

Der Gemeinderat hat am 7.4.2015 mit Beschlussnummer 44, gestützt auf §15 Abs. 2 
des Strassengesetzes (StrG) beschlossen:

Das Auflage-/Bauprojekt über die Sanierung der Bachlenstrasse, Vorder Wannwis, 
Maur wird gemäss §15 Abs. 2 StrG festgesetzt.

Gegen das aufgelegene Projekt sind fristgerecht drei Einsprachen eingegangen, welchen 
nicht, teilweise oder ganz in der Projektfestsetzung entsprochen wurde.

Der Gemeinderatsbeschluss und die dazugehörigen Unterlagen liegen vom 17.4. bis 
18.5.2015 auf und können eingesehen werden:
Gemeindehaus (Abteilung Hoch- und Tiefbau), Zürichstrasse 8, Maur, während der 
ordentlichen Bürozeiten.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, für Dritte ab amtlicher Publikation und 
für die Verfahrensbeteiligten von der Zustellung des Beschlusses an gerechnet, beim 
Baurekursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben wer-
den. Die in dreifacher Ausführung einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. Die 
angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizulegen. 
Materielle und formelle Urteile des Baugerichtes sind kostenpflichtig; die Kosten hat 
die im Verfahren unterliegende Partei zu tragen.

Gemeinderat Maur 

Amtlich

Bibliothek:
Öffnungszeiten während 

der Frühlingsferien
vom 20. April bis zum 3. Mai

Aesch-Forch: jeden Mittwoch von 17.30 bis 19.30 Uhr
Ebmatingen: jeden Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr
Maur: jeden Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr

Herzlich willkommen!

Damit das Urlaubsgepäck nicht zu schwer wird, versor-
gen Sie sich mit elektronischen Büchern aus unserem 
digitalen Angebot. Neu ist dort ein erweitertes Angebot 
mit englischen Büchern für Sie bereit.

www.bibliothek-maur.ch

Wir wünschen Ihnen schöne Frühlingstage.

Ihr Bibliotheksteam der Gemeinde- und Schulbibliothek Maur

Airport Shuttle Taxi
 ab Fr. 50.–

Bestellen Sie per Tel. oder SMS
079 401 20 51

für 1 bis 8, 14 Personen
Kindersitze, Golfsäcke

Reka, Pro Mobil akzeptiert
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SAMSTAG, 25. APRIL 2015 | 11 BIS 17 UHR
IM SPROSS GARTENFORUM | BAUTACHERWEG, 8122 BINZ

MIT VOLLER FAHRT 
IN DEN FRÜHLINGIN DEN FRÜHLING

GROSSERWETTBEWERBGEWINNEN SIE
EIN WOCHENENDE MIT 

EINER HARLEY-DAVIDSON 
INKL. ÜBERNACHTUNG IM TESSIN!

MOTORRAD-TRÄUMEGARTEN-

VISIONEN
GRILL 

AND CHILL

DAS ERWARTET SIE AM FRÜHLINGSEVENT
So macht der Frühling richtig Spass: Erleben Sie im GartenForum einen Tag, der Natur- und Gar-
tenliebhaber gleichermassen begeistert wie Motorrad- und Grill-Fans. Lassen Sie sich von den 
Spross Gartenvisionen inspirieren, bewundern Sie die heissesten Motorräder von Harley Davidson 
sowie BMW und geniessen Sie in entspannter Atmosphäre leckere Grillspezialitäten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

www.spross.com

Partner
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Amtlich

Militärischer Flugbetrieb

Ausbildungswoche des PC-7-Teams während der Kalenderwoche 17 sowie ein Einzeltrainings-
tag mit PC-21 in der Kalenderwoche 18 auf dem Flugplatz Dübendorf 

Im Rahmen einer Trainingswoche des PC-7 TEAM ist mit erhöhtem militärischem Flugbetrieb 
ab dem Flugplatz Dübendorf zu rechnen. Die Einsätze finden vom Montag, 20. April, bis Freitag, 
24. April 2015, während der ordentlichen Flugbetriebszeiten statt. Der Trainingsort umfasst die 
Voralpen und den Luftraum über dem Einzugsgebiet des Flugplatzes Dübendorf. Im Rahmen 
dieser Aktivitäten sind auch Tiefflugtrainings vorgesehen, welche zu ungewohnten Lärm Emis-
sionen führen können. 

Am Montag, 27. April 2015, trainiert zudem ein PC-21 der Schweizer Armee sein Vorführpro-
gramm über dem Flugplatz Dübendorf. 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme. 

Fluglärmreklamationen: Die Luftwaffe hat Verständnis für Fluglärmreklamationen und nimmt diese ernst. Sie 
können diesbezüglich Fragen resp. Beschwerden an den Flugplatz Dübendorf richten, Telefon 058 460 23 11.

Polizeisekretariat Maur

Amtlich

Selber zum Sushi-Profi 
werden

Es hat noch freie Plätze bei folgenden Kursen, 
welche durch die Fortbildungskommission 
Maur angeboten werden: Futomaki, Nigiri, 
Gunkanmaki … Sie wissen, dass es sich hierbei 
nicht um neue Kampfsportarten, sondern um 
leckere, gesunde und leichte japanische Spezi-
alitäten handelt? Sie möchten Ihre Gäste mit 
diesen Köstlichkeiten überraschen und selber 
zum Sushi-Profi werden? Dann ist dieser Kurs 
für Sie genau das Richtige! Lassen Sie sich von 
der gebürtigen Japanerin Sari Hammer-Saito für 
einen Abend nach Japan entführen und in die 
Kunst der Sushi-Zubereitung einführen. Ihre 
Gäste werden begeistert sein!

Datum: 
Donnerstag, 11. Juni 2015

Kursleitung: 
Sari Hammer-Saito

Kurskosten: 
Fr. 60.00 (+ Fr. 60.00 Lebensmittel, Getränke 
und Kursunterlagen)

Kursort: 
Schulküche Schulhaus Looren, Trakt A

Zeit: 
18.00–22.00 Uhr

Anmeldung: 
bis 25. Mai 2015 via Mail bei 
odette.rechsteiner@schule-maur.ch

Unter www.schule-maur.ch/freizeitkurse gibt 
es weitere tolle Angebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen. 

Amtlich

Bauarbeiten mit temporären Verkehrsanordnungen

Informationen zu den verschiedenen Baustellen finden Sie im Internet unter www.maur.ch,  
Verwaltung, Aktuelles, Strassen&Bau

Neue Forch – Forch
Für die Sicherheit unserer Reisenden führt die Forchbahn AG demnächst Unterhaltsarbeiten am 
Schienennetz durch. Die Bauarbeiten verursachen unvermeidlich Lärm. Wir bemühen uns, diesen 
auf ein Minimum zu beschränken. Wir bauen für Ihre Sicherheit.

Vorgesehene Nachtarbeiten: 21.4.2015 bis 24.4. 2015

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Kontakt:
Forchbahn AG, Kaltensteinstr. 32, 8127 Forch, info@forchbahn.ch

Amtlich

Bauprojekte

2015–022
Matthias Morf, Seewisstrasse 23, 8124 Maur
Projektverfasser: Pfister Bauleitung, Blatten 1, 8133 Esslingen
Neubau Grünfuttersilo, Remise, Jauchesilo mit Mistwürfe, Überdachung Fressplatz, Fotovol-
taikanlage sowie Anbau Liegeboxen mit Laufhof (bereits erstellt), Grundstück Kat.-Nr. 6910, 
Seewisstrasse in 8124 Maur (Wohnzone W2/35, Kantonale Landwirtschaftszone)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an gerechnet, bei der Abteilung 
Hoch- und Tiefbau Maur zur Einsicht auf. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen Baubehörde innert der gleichen 
Frist schriftlich und original unterzeichnet die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das 
Vorhaben zu verlangen (E-Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur 

Amtlich

Friedhof Maur
Sommerbepflanzung

Ab Montag, 11. Mai 2015 werden, die Gräber auf 
beiden Friedhöfen frisch bepflanzt. 

Spezielle Bepflanzungswünsche sind bei der 
Friedhofgärtnerei Appenzeller Gartenbau AG, 
Maur, bis am Donnerstag, 30. April 2015, unter 
der Telefonnummer 044 980 03 47 anzumelden.

Pflanzenschalen, Blumenzwiebeln, Windlich-
ter, Laternen und jeglicher andere Grabschmuck, 
welchen Sie behalten wollen, müssen bis Freitag, 
8. Mai 2015, abgeräumt sein. Nach diesem Zeit-
punkt wird der Friedhofgärtner darüber verfügen.

Bestattungsamt Maur



Seite 12 Woche 16, Freitag, 17. April 2015maurmer Post

ASM  Andreas  Schnetzer  Malergeschäft T  044  980  34  30 info@schnetzer.ch www.schnetzer.ch

Malerarbeiten
Bodenbeläge

CU_ASM_Ins25J_210x65_150311.indd   1 20.03.15   13:02

Info

Gastgeber für armenischen Chor gesucht 

Können Sie sich noch an das 
eindrückliche Konzert er-
innern, das der armenische 
Mädchenchor «Armenian 
Little Singers» vor knapp 
zwei Jahren in der Kirche 
Maur gegeben hat? Damals 
haben sich spontan zahlrei-
che Familien aus unserer 
Gemeinde gemeldet, die An-
gehörige des Chores für zwei 
Nächte bei sich beherbergen 
wollten. Auch in diesem Jahr 
suchen wir wieder Gastgebe-

rinnen und Gastgeber – und 
zwar in Zusammenhang mit 
dem hundertjährigen Ge-
denken an den Völkermord, 
dem 1915/16 in der Türkei 
anderthalb Millionen Ar-
menier zum Opfer gefallen 
sind. Aus diesem Anlass fin-
det am 24. April im Berner 
Münster und am 25. April 
im Zürcher Fraumünster 
eine offizielle Gedenkfeier 
statt, die musikalisch vor al-
lem vom Nationalen Kam-

merchor Armeniens unter 
der Leitung von Robert Mle-
keyan gestaltet wird.

Im Anschluss daran, am 
Sonntag, dem 26. April, 
wird der Nationale Kam-
merchor Armeniens in der 
Kirche Maur Tonaufnah-
men für die Festkantate «O 
rex gloriae» einspielen, die 
der Dirigent des Singkrei-
ses Maur, David Haladjian, 
zum 500-Jahres-Jubiläum 
der Kirche Maur kompo-
niert und die der Singkreis 
an Pfingsten 2011 in der Kir-
che uraufgeführt hat. War-
um Tonaufnahmen für eine 
CD gerade in unserer Kir-
che? Natürlich, weil sie den 
eigentlichen Anlass für die 
Komposition geboten hat; 
aber auch, weil die Kantate 
auf den Spruch «O rex glo-
riae, veni nobis cum pace» 
(O König der Ehren, komm 
zu uns mit deinem Frieden) 
Bezug nimmt, der sich auf 
der ältesten erhaltenen Glo-
cke findet; und schliesslich 
weil eine bestimmte Glocke 
aus dem heutigen Geläut in 
der Kantate mitwirkt. Der 
Singkreis Maur fühlt sich 
Armenien besonders ver-
pflichtet, weil sein Dirigent 
David Haladjian aus Arme-
nien stammt (vgl. Interview 
in der «Maurmer Post» vom 
27. März).

Nun suchen wir Gastfa-
milien, die bereit und in der 
Lage sind, Angehörige des 
37 Stimmen starken Chors 
für die beiden Nächte vom 

25./26. und 26./27. April 
bei sich zu beherbergen. 
Es würde sich anbieten, 
die Gäste am Samstag,  
25. April nach der Gedenk-
feier im Fraumünster, die 
um 19.15 Uhr beginnt, gegen  
21 Uhr dort abzuholen, sie 
am Sonntag, 25. April auf 
11.15 Uhr zur Kirche Maur 
zu begleiten und sie dort 
nach den Tonaufnahmen 
gegen 20 Uhr wieder abzu-
holen. Erwünscht wäre es 
auch, sie am Montag, 27. 
April, auf 11 Uhr zum Flug-
hafen Kloten zu bringen.

Der Singkreis Maur und 
David Haladjian würden 
sich über Offerten sehr 
freuen. Angebote bitte an 
den Präsidenten des Sing-
kreises, Carsten Goehrke, 
unter E-Mail goehrke@ 
ggaweb.ch oder Tel. 044 980 
15 67 sowie an das Sekreta-
riat der reformierten Kirch-
gemeinde, E-Mail sekretari-
at@kirchemaur.ch oder Tel. 
044 980 03 50.

Text&Bild: Carsten Goehrke

	

 	

Wer: 1. Kindergarten – 6. Klasse	


	

 	

 	

Zeit: 11.00 – 16.30 Uhr	



	

	

 	

 	

Wo: Buchenhof, Maur	


	

 	

 	

 	

Mit Mittagessen und Zvieri	


	

 	

 	

Kosten: Fr. 10.- pro Kind / Tag	


	

	

	

Ohne Anmeldung 1,2,3 oder 4 Tage	



	

 	

Mitnehmen: Bibel (falls vorhanden)	


	

Garantiert:	



Spannung pur! Mit 
Forscher “Doc Bones“ 
auf der Spur der Bibel!	



Dazu:	


Fallgatter, Besuch von 

Feuerwehr und Polizei 
mit Spürhund, 

Workshops, Erbauen 
einer Forscherhütte, 

XXL-Kugelbahn,	


Sport, Werken, ...	



Exklusiv:	


Für alle, die 
Lagerstimmung lieben: 
Übernachtung im Zelt 
von Donnerstag auf 
Freitag, mit Znacht, 
Lagerfeuer, Nacht-
Action, Frühstück,...	


Kosten: plus 10.-	



Für w
eitere Inform

ationen: Stefan H
ardm

eier �
Telefon 044 980 49 58 w

w
w

.feg-m
aur.ch	



	
  

Alle Eltern, Grosseltern, ...	


sind herzlich eingeladen am Freitag, 17.30 –       
ca. 19.00 Uhr, die Forschungsarbeiten hautnah 
mit zu erleben. Dabei gibt es einen feinen 
Znacht mit Dessert.	



auf einer 4-tägigen Forschungsreise	



Mit	



M
ir freued eus uf D

IC
H

!   S‘K
iW

o-Team
	



David Haladjian
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Info

Halbtageswanderung 
(und wen es interessiert)

 Führung durch das 
Kehrichtheizkraftwerk Hagenholz

Dienstag, 28. April 2015 (keine Verschiebung)

Was passiert mit unserem Güsel? Eine ein-
drückliche Führung zeigt uns, was in dieser 
imposanten Anlage mit unserem Güsel pas-
siert. Da wird Strom, Wärme erzeugt, die 
Abluft gereinigt, die Schlacke entsorgt etc. 

Die Führung dauert zwei Stunden und 
ist geruchs- und staubfrei.

Etliche Treppen sind zu bewältigen, gu-
tes Schuhwerk erforderlich, keine Stöcke 
erlaubt, ein Helm wird abgegeben. Öfters 
wird der Blick tief hinunter frei, aber immer 
hinter guter Sicherung.

 
Es war recht schwierig, einen Termin für 

eine Führung zu erhalten deshalb die Füh-
rung erst um 14.45 Uhr. Je nach Anzahl 
Teilnehmer werden eine oder zwei Gruppen 
geführt. Deshalb der frühe Anmeldetermin.

Treffpunkt: 
14.15 Uhr Kantine Personalrestaurant 
Kehrichtheizkraftwerk

Anreise: 
Ab Bahnhof Oerlikon mit Bus 781 direkt 
oder Tram 11 bis Fernsehstudio, dann Bus 
781 bis Kehrichtheizkraftwerk.

Oder: 
Der Leiter wird ab Kiosk Stettbach um 15.00 
Uhr losmarschieren, dem schönen Glattweg 
entlangwandern und in etwa eine Stunde 
in der Kantine eintreffen. Unentwegte sind 
herzlich willkommen (bei der Anmeldung 
vermerken).

Kosten: 
Fr. 10.– (inkl. Kaffee und Gipfeli in der 
Kantine)

Anmeldungen:	  
Bis Mittwoch, 22. April, 20.00 Uhr via 
Homepage oder Tel. 044 980 11 74

Der Wanderleiter: Oskar Bachmann

Info

Eltern von Jugendlichen 
mit psychischen Erkrankungen 

Selbsthilfegruppe 

Stimmungsschwankungen gehören zur Lebensphase der 
Pubertät – auch Lebensängste, Aggressionen und Zeiten der 
Antriebslosigkeit und des Rückzugs, in denen Jugendliche 
nur noch im abgedunkelten Zimmer liegen und sich in ihre 
Kopfhörer verkriechen. Aber bei einigen Jugendlichen 
ist dieses Verhalten nicht allein Ausdruck der Pubertät, 
sondern eine psychische Erkrankung. 

Ist die Krankheit erst einmal diagnostiziert, stellen sich 
für uns Eltern viele Fragen: Wie können wir unsere Er-
ziehungsaufgaben weiter wahrnehmen? Wie die nötigen 
Grenzen setzen, ohne dadurch den Kontakt zu verlieren 
und ohne das Kind weiter in die psychische Erkrankung 
und in den Rückzug zu stossen? Wie mit den Ängsten und 
Sorgen um das eigene Kind umgehen? Solche und ähnliche 
Fragen sind Thema in der geplanten Selbsthilfegruppe. 
Betroffene Eltern tauschen sich über ihre Erfahrungen aus, 
unterstützen sich gegenseitig und geben sich Kraft für die 
Begleitung ihrer jugendlichen Kinder. 

Wer sich für diese Gruppe interessiert und weitere In-
formationen wünscht, wendet sich bitte ans:

Selbsthilfezentrum Zürcher Oberland
Im Werk 1, 8610 Uster
Tel. 044 941 71 00
info@selbsthilfezentrum-zo.ch

Info

Hinterbliebene 
von verstorbenen Kindern

Selbsthilfegruppe

Von heute auf morgen ein Kind verlieren … Loslassen 
müssen, was wir liebten, mit und ohne Abschied. Wie 
gehe ich mit dieser «Ohnmacht» um? Wie reagiert mein 
Umfeld darauf? Wie spreche ich die Trauer an? Reagieren 
Männer anders als Frauen? Wie antworte ich auf Fragen 
von Unbekannten, die ein Gespräch nach sich ziehen? 
Wer trägt die Schuld? Gibt es überhaupt einen Schuldigen? 
Kann ich irgendwann die gelebten, gemeinsamen Jahre als 
Geschenk betrachten? Kann das ein Ziel sein?

Beschäftigen dich ähnliche Fragen, so habe Mut und 
melde dich. Gemeinsam tragen wir dieses Schicksal leichter 
und gemeinsam wollen wir in die Zukunft blicken!
 
Erste Kontaktaufnahme bitte über das:

Selbsthilfezentrum Zürcher Oberland
Im Werk 1, 8610 Uster
Tel. 044 941 71 00
www.selbsthilfezentrum-zo.ch
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Katholisches Pfarrvikariat

3. Ostersonntag

Samstag, 18. April
16.00 Uhr Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 19. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus 
Kollekte: für Zürcher 
Theologiestudierende

Montag, 20. April 2015
19.00 Uhr Rosenkranz	
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 22. April
9.45 Uhr ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

Donnerstag, 23. April 
9.15 Uhr kein Wortgottesdienst
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg, 
Sa 17.00–17.30 Uhr (Deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (Italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit 
einem Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Sekretariat, jeden Freitag 
(ausser Feiertagen und Ferien) 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Kirche St. Franziskus 

AUS DER PFARREI

Kindersingwoche
20.–24. April 2015
Für Kinder der 1. bis 6. Klasse besteht 
die Möglichkeit, sich gemeinsam kreativ 
zu betätigen.
Täglich von 9.00 bis 16.30 Uhr 
im Pfarreizentrum Egg

Pfarreifahrt ASSISI–PADUA 
4.–10. Oktober 2015, auch Familien 
mit Kindern sind willkommen
St. Antonius, Egg
St. Franziskus, Ebmatingen
Anmeldung bis Ende April 2015 
an folgende Adressen:

Kath. Pfarrvikariat St. Franziskus, 
Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, 
Tel. 044 980 18 21,
sekretariat.eb@zh.kath.ch

Pfarrei St. Antonius, Flurstrasse 10, 
8132 Egg, Tel. 043 277 20 20. 
st.antonius-egg@zh.kath.ch 

Weitere Informationen
www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller, 

Diakon: Joachim Lurk, Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30–11.00 Uhr.

Leserbrief

Danke 

Geschätzte Maurmerinnen und Maurmer,
ich danke Ihnen allen für die 962 Stimmen, die meine Wiederwahl in den Kantonsrat 
ermöglicht haben. Das ist ein weiterer Vertrauensbeweis in meiner politischen Heimbasis, 
den ich sehr schätze. Ich werde mich weiterhin für die liberale Idee einsetzen und bleibe 
ein kritischer Zeitgenosse bei unseren kommunalen Angelegenheiten. 

Ihr Alex Gantner, FDP Maur

Info

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, wählen 
Sie die Ärztenotfallnummer 0848 654 654.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst ist jeweils während sieben Tagen die 
Woche rund um die Uhr im Einsatz. Der diensthabende 
Zahnarzt ist stets über Telefon 079 358 53 66 erreichbar.

Ärzte der Gemeinde Maur

Dr. med. P. Cunier, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 044 980 32 31

Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 Binz, 044 980 21 21

E. Stössel, prakt. Ärztin, 
Tägernstrasse 17, 8127 Forch, 044 980 08 95

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahlzeitendienst.
Aeschstrasse 8, 8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Info

Forschungsassistenten 
gesucht!

Der weltbekannte Forscher Doc Bones braucht deine Hilfe, 
um den Geheimnissen von verschiedenen rätselhaften 
Geschichten aus der Bibel auf die Spur zu kommen. Action 
und Spannung pur sind dabei garantiert! 

Neben der Forschungsarbeit erwarten dich in dieser 
Woche noch weitere Höhepunkte wie ein Fallgatter, der 
Besuch von Feuerwehr, verschiedenste Workshops, eine 
XXL-Kugelbahn,… Für alle, welche die Stimmung in 
einem Forscherlager besonders lieben, gibt es ausserdem 
die Möglichkeit, von Donnerstag auf Freitag im Zelt zu 
übernachten.

Interessierte Archäologen und Spurensucherinnen dürfen 
dieses Abenteuer nicht verpassen und reservieren sich am 
Besten jetzt schon die Daten vom 21. bis zum 24. April. 

Und wer bereits mit der Arbeit beginnen will und sich 
Hintergrundwissen über die Forscherwoche wie Zeiten, 
Preis und Ort oder den Veranstalter FEG Maur erarbeiten 
will, begibt sich auf die Homepage www.feg-maur.ch.

Das Kinderwochen-Team und Doc Bones freuen sich 
jetzt schon auf dich.
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Gottesdienst

Sonntag, 19. April
10 Uhr, Kirche Maur
Deshalb hat Gott Chris-
tus Jesus auch über alles 
erhöht und ihm den Na-
men verliehen, der über 
allen Namen ist. 
Philipper 2, 9
Pfarrer René Perrot
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Theologisch-
Diakonisches Seminar
Anschliessend Kirchen-
kaffee

Kinder und 
Jugendliche

Freitag, 8. Mai
17.00–19.30 Uhr KGH 
Gerstacher, Ebmatingen
Spaghetti-Andacht
JuKi (6.–7. Klasse)
Leitung Dirk Andexel
Anmeldung bis am 3. Mai 
an: sekretariat@
kirchemaur.ch

Terminkalender

Montag, 20. April
20 Uhr 
KGH Kreuzbühl, Maur
Naturwissenschaft und 
Glaube – Hund und Katz?
Vortrag von Dr. Felix 
Ruther mit anschliessender 
Diskussion.

Mittwoch, 22. April
9.45–10.15 Uhr 
Kapelle Forch
Ökumenischer 
Gottesdienst

Amtswoche
19.–25. April 
Pfarrer René Perrot
Tel. 044 980 13 78

Redaktion «Zeiger»: Rita Marti, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch 8.30 –12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

Christliche 
Lebenskunst 

führt in die Welt 
Was unser Leben prägt 
«Christliche Lebenskunst» 
beinhaltet die Aufgabe, 
einen sorgfältigen Blick 
auf die Entwicklungen zu 
werfen, die unser Leben 
heute prägen. Hier rücken 
Erfahrungen ins Blickfeld, 
die wir als Einzelne wie als 
Gemeinde und Teil dieser 
Gesellschaft machen. Sie 
steht mit vielen Bereichen 
des politischen, kulturellen 
und gesellschaftlichen Le-
bens in Verbindung. Und 
doch geht «Christliche Le-
benskunst» hierin nicht auf, 
sondern fragt, wie wir leben 
möchten und wofür wir in 
reformierter Tradition ein-
stehen.

Blick 
auf das Gemeindeleben

Im zweiten Zwischenhalt 
vom 16. März und in Ge-
sprächen darüber hinaus 
stellt sich die Frage: Wo 
und wie kommt ‚«Christliche 
Lebenskunst» zum Zug und 
wohin soll die Entwicklung 
gehen? Formen von Begeg-
nung und Gemeinschaft, 
aber auch Bildung als gesell-
schaftlicher Auftrag sowie 

die gottesdienstliche Feier 
des Lebens in der Gemein-
de wurden an dem Abend 
diskutiert. 

Besinnung 
auf Wesentliches 

Ziel ist es, in gutem Sinne 
«über die Bücher» des Ge-
meindelebens zu gehen, uns 
auf Wesentliches zu besin-
nen und Neues zu ermög-
lichen – auch im Blick auf 
die kommende Pfarrwahl 
in Maur. Dabei geht es 
nicht um blinden Aktivis-
mus in der Kirchgemeinde. 
Der Horizont ist die Suche 
nach Ausdrucksformen, die 
Menschen quer durch die 
Generationen zu berühren 
und anzusprechen vermö-
gen. Dabei müssen wir die 
Quelle, aus der wir schöpfen, 
nicht neu ausfindig machen. 
Sie ist uns in der Botschaft 
von Gottes Zuwendung zu 
dieser schönen und zugleich 
so verletzlichen Welt anver-
traut. Hier suchen wir, was 
uns aufbrechen lässt, und 
üben die fröhliche Kunst, 
in dieser Welt zu leben und 
sie zu gestalten.

Pfarrerin Pascale Rondez

Bericht aus der Pfarrwahl
kommission

In der letzten Sitzung wurde in einer offenen und intensiv 
geführten Diskussion das Stelleninserat ausgearbeitet. 
Es wird nun in der reformierten Presse und auf www. 
pfarrstellen.ch erscheinen. Wir sind auf die Rückmeldun-
gen gespannt.

Für die Pfarrwahlkommission, Karl Walder

Naturwissenschaft 
und christlicher 

Glaube – 
Hund und Katz?

Am 20. April findet im 
KGH Kreuzbühl, Maur, ein 
Vortrag zum Thema «Natur-
wissenschaft und christlicher 
Glaube – Hund und Katz?» 
statt. Die Kirchgemeinde 
greift dabei die aktuelle 
Diskussion zu Naturwissen-
schaft und Glauben auf.

Zur Zeit von Galilei ge-
bärdete sich die kirchliche 
Hierarchie wie der Hund, 
der bellend die Katze ver-
folgt. Heute bellen die sog. 
«Neuen Atheisten» gegen 
den Glauben.

In unserem Vortrag soll 
gezeigt werden, dass das 
Verhältnis von Wissenschaft 
und Glauben aber nicht 
zwingend so spannungsge-
laden gesehen werden muss. 
Denn nicht die vorliegenden 
Fakten zwingen zur Ableh-
nung der jeweils anderen 
Seite. Fakten müssen gedeu-
tet werden, damit sie für uns 

Bedeutung erhalten. Und es 
sind vor allem die verschie-
denen Deutungen der Fak-
ten, welche zu Spannungen 
führen können.

Referent ist Dr. phil. Felix 
Ruther. Er hat Chemie stu-
diert und mit einer bioche-
misch ausgerichteten Disser-
tation abgeschlossen.

Während des Chemie-
studiums ist er vom aktiven 
Marxisten zum christli-
chen Glauben konvertiert. 
Weitere Studien hat er in 
Theologie und Philosophie 
absolviert. Seit 1983 ist er 
teilzeitlicher Mitarbeiter in 
der interkonfessionellen Be-
wegung «Vereinigte Bibel-
gruppen» (VBG), heute Stu-
dienleiter. Daneben erteilt er 
seit Jahren Chemie an einem 
Zürcher Gymnasium. 

Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Foto zVg

Referent ist Dr. phil. Felix Ruther. 
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Verantwortlich: Sandro Pianzola

Info

Veranstaltungen
April
Samstag, 18. April

Kompost-Erde Aesch 
9.30–11.30 Uhr
Verkauf von Kompost-Erde 
Aesch, Säcke von ca. 
25–30 kg zu 10 CHF, am 
Kompostplatz, Einfahrt 
Brünneli, Aesch. 

Wanderung
Treffpunkt 7.50 Uhr 
Zürich HB, Gleis 12. 
Ins Biotop Winterihau am 
Wannenberg im Klettgau, 
Wanderleiter 
Georges Knecht. 
Wandergruppen Maur

Schiesstraining
10–12 Uhr
4. Training (freiwillige 
Übungen), Gruppenmeister-
schaft, Schützenhaus Maur. 
Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden

Jungschützenkurs
13.45–16 Uhr
4. Schiessübung, Schützen-
haus Maur. Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden

«Raritet schöni Raritet!»
14–17 Uhr
Ausrufer und Guckkasten, 
Burg Kunstkammer und 
Herrliberger-Sammlung. 
Museen Maur.

Sonntag, 19. April

Sonntags-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur

Vernissage
14–17 Uhr
Fotoimpressionen 
Phil Marc, Foto-Handy-
Kunst, der Künstler ist 
anwesend, Poschtlädeli, 
Im Städtli 16, Greifensee.

Montag, 20., bis 
Freitag, 24. April

Training PC-7-Team
Erhöhter militärischer Flug-
betrieb auf dem Flugplatz 
Dübendorf. Die Einsätze 
finden während der ordent-
lichen Flugbetriebszeiten 
statt. Polizeisekretariat 
Maur.

Dienstag, 21., bis 
Freitag, 24. April

Kinderwoche
11–17 Uhr
Wiese Buchenhof, Maur. 
Programm: Forscher Doc 
Bones braucht deine Hilfe, 
Infos über www.feg-maur.
ch. FEG Freie Evangelische 
Gemeinde Maur.

Dienstag, 21. April

Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat Maur. 

Spielnachmittag
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
Gerstacher, Ebmatingen. 
Ortsverein Binz-
Ebmatingen. 

Mittwoch, 22. April

Pasta-Plausch
19.30–21.30 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Erste-Hilfe-Ferienplausch 
(ab 3. Klasse) 9–12 Uhr
Theoriesaal, Gemeindehaus 
Maur. Samariterverein Maur.

Mitgliederversammlung
19.30 Uhr
Mitgliederversammlung des 
Verein Museen Maur, BOST 
Productions GmbH, Strand-
badstrasse, Maur, nach der 
Versammlung Führung 
durch den Betrieb, Apéro 
und Imbiss. Museen Maur.

Donnerstag, 23. April

Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Nordic Walking für jeder-
mann, Treffpunkt Parkplatz 
Süessblatz Ebmatingen, 
donnerstags, ganzes Jahr. 
Esa Erwachsenensport 
Schweiz.

Freitag, 24. April

Forchschiessen
15.30–19.30 Uhr
Forchschiessen, Schützen-
haus Küsnacht. Schiessver-
ein Maur-Binz-Fällanden.

Samstag, 25., bis 
Sonntag, 26. April

Fischerplausch am 
Greifensee
11–20 Uhr
Schifflände Maur. Sport-

fischerverein Maur und 
Umgebung

125-Jahr-SGG-Jubiläum
Die SGG feiert ihr 125 Jahr 
Jubiläum, Infos unter www.
sgg-greifensee.ch. SGG 
Maur.

Samstag, 25. April

Ornithologische
Morgenfahrt
8–9.30 Uhr
Schiffsrundfahrt auf dem 
Greifensee für Natur- und 
Vogelfreunde mit fachkundi-
gen Erläuterungen, Anmel-
dung unbedingt erforderlich. 
SGG Maur.

Jubiläums-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Schiffsteg Maur, 
Anmeldung erforderlich. 
SGG Maur.

Dampfschiff Greif
Rundfahrten Maur–Grei-
fensee–Uster–Maur mit dem 
Dampfschiff Greif, jeweils 
12.45, 15.15 und 15.45 Uhr 
ab Maur. Keine Reservatio-
nen möglich, Auskunft Tel. 
044 980 01 69 oder www.
dampfschiff-greif.ch. 
Stiftung zum Betrieb des 
Dampfschiffes Greif, 
Ebmatingen.

Jubiläums-Dinner
18.30–22 Uhr
Spezielles 3-Gang-Dinner 
mit Apéro und musikali-
scher Unterhaltung zum 
125-Jahr-Fest, unbedingt 
reservieren, Schiffsteg 
Maur. SGG Maur.

Sonntag, 26. April

Jubiläums-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Schiffsteg Maur, SGG Maur.

Montag, 27. April

Training PC-21
Training der Schweizer 
Armee für sein Vorführpro-
gramm über dem Flugplatz 
Dübendorf. Polizeisekreta-
riat Maur.

Dienstag, 28. April

Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Halbtageswanderung
14.45 Uhr
Treffpunkt Kantine Perso-
nalrestaurant des Kehricht-
heizkraftwerkes, Führung 
durch das Kehrichtheiz-
kraftwerk Hagenholz, Wan-
derleiter: Oskar Bachmann. 
Wandergruppen Maur.

Mittwoch, 29. April

Pasta-Plausch
19.30–21.30 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Donnerstag, 30. April

Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Nordic Walking für jeder-
mann, Treffpunkt Parkplatz 
Süessblatz Ebmatingen, 
donnerstags und ganzes 
Jahr. Esa Erwachsenensport 
Schweiz.

Mai
Freitag, 1. Mai

Sonntags-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Schiffsteg Maur, Anmeldung 
erforderlich. SGG Maur.

Obligatorische 
Bundesübungen
10–12 Uhr
2. obl. Bundesübung, 
Schützenhaus Maur. 
Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Tisch-Grill
19.30–22 Uhr
Schiffsteg Maur, Anmeldung 
erforderlich. SGG Maur.

Samstag, 2. Mai

«Raritet schöni Raritet!»
14–17 Uhr
Ausrufer und Guckkasten, 
Burg Kunstkammer und 
Herrliberger-Sammlung. 
Museen Maur.

Sonntag, 3. Mai

Sonntags-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Dienstag, 5. Mai

Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Wanderung
Wanderung für alle Wan-
dergruppen Maur: Radolf-
zell und Halbinsel Höri: 
Zwischen Untersee und Zel-
lersee, historische Altstadt 
und fruchtbare Gartenland-
schaft, inkl. Carfahrt, Wan-
derleiter: Heini Kaufmann. 
Wandergruppen Maur.

Mittwoch, 6. Mai

Kartonsammlung
6.45–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat Maur.

Pasta-Plausch
19.30–21.30 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Donnerstag, 7. Mai

Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Nordic Walking für jeder-
mann, Treffpunkt Parkplatz 
Süessblatz Ebmatingen, 
donnerstags, ganzes Jahr. 
Esa Erwachsenensport 
Schweiz.

Spielnachmittag
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
Gerstacher, Ebmatingen. 
Ortsverein Binz-Ebmatingen.

Feldschiessen
Achtung: Das Feldschies
sen findet entgegen bereits 
veröffentlichten Meldungen 
nicht heute, sondern am 
Freitag, 5., und Sonntag, 
7. Juni, statt. Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Steg-3-Bar
18.30–24 Uhr
Barbetrieb und toller Sound 
mit DJ Dommy auf dem 
Schiff «Stadt Uster» im 
Hafen Maur, Schiffsteg 
Maur. SGG Maur.

Freitag, 8. Mai

Neueröffnung mit Jazz
20 Uhr
Neueröffnung Alte Mühle 
mit dem Jazzquartett 
«Clamür» aus dem Bündner-
land, Mühle Maur. Kultur-
kommission Maur.


